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Obelisk fällt Treppe rauf
Nach dem viel kritisierten Abbau des Documenta-Obelisken in Kassel bleibt das
Kunstwerk nun doch in der Stadt. Es werde künftig an einem neuen Standort
auf der Treppenstraße stehen, so ein Behördensprecher am Donnerstag. Die 16
Meter hohe Steinsäule des nigerianisch-amerikanischen Künstlers Olu Oguibe
war in einer Nacht-und-Nebel-Aktion abgebaut worden. Dass das Kunstwerk
mit dem Titel »Das Fremdlinge und Flüchtlinge Monument« sichtbar in der
Innenstadt erhalten bleibe, setze ein erfreuliches und deutliches Zeichen, so
Oberbürgermeister Christian Geselle. (dpa/jW)
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